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	Bemerkungen
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	*** 
	***
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Einleitung

In diesem Abschnitt beschreiben Sie 

· das Ziel des vorliegenden Risikomanagement-Planes

· das Vorgehensmodell des Risikomanagements

· den strategischen Zyklus des Risikomanagements

im Zusammenhang mit den Zielen Ihres Projekts.

Formulierungsvorschlag: Der vorliegende Risikomanagment-Plan beschreibt die Risiken, die den Erfolg des Projekts xxx beeinträchtigen können mit ihrer Auswirkung und Eintrittswahrscheinlichkeit. Weiter werden Maßnahmen zur Eindämmung der Risiken beschrieben und Verantwortlichkeiten hierfür definiert.

Der Prozess des Risikomanagements liegt in der Obhut und Verantwortung von xxx (des Projektleiters / des Kernteams / des Risikomanagers). 

Der Prozess des Risikomanagements besteht aus folgenden Schritten:

1. Identifikation der Risiken

2. Bewertung der Risiken hinsichtlich Auswirkung, Eintrittswahrscheinlichkeit  und ggf. Einflussmöglichkeit

3. Massnahmendefinition

4. Durchführung der Massnahmen

5. Bewertung des Erfolges der Massnahmen

6. Neubewertung der Risiken

Dieser Prozess ist in den strategischen Zyklus des Risikomanagements eingebettet, der sicherstellt, dass

7. in regelmässigen Abständen (z.B. alle 4 Wochen) der Erfolg der beschlossenen Massnahmen überprüft wird

8. die Risikolandkarte die aktuellen Gegebenheiten widerspiegelt

9. die Massnahmen die Zielerreichung optimal unterstützen

Zur Bewertung der Risiken werden folgende Prioritätslevel vereinbart 
(Beispielformulierung): 

	
	Eintritts​wahrscheinlichkeit
	Auswirkung

	Niedrig
	<40%
	Erhöhter Aufwand, keine Gefährdung der Termine und Projektziele

	Mittel
	40-90%
	Einhaltung der Termine gefährdet, Projektziele nicht gefährdet

	Hoch
	>90%
	Erreichung der Projektziele gefährdet


Entsprechende der Kombination von Eintrittswahrscheinlichkeit und Auswirkung berechnet sich die Gesamtpriorität des Risikos (Beispielformulierung):

	Auswirkung/
Wahrscheinl.
	Niedrig
	Mittel
	Hoch

	Hoch
	Mittel
	Hoch
	Hoch

	Mittel
	Mittel
	Mittel
	Hoch

	Niedrig
	Niedrig
	Mittel
	mittel


Ab Gesamtpriorität "Mittel" wird ein Katalog von Maßnahmen zur Verminderung der Eintrittswahrscheinlichkeit und Auswirkung erarbeitet, an ein verantwortliches Teilteam delegiert und durchgeführt. Der Maßnahmenkatalog ist Teil des Risikomanagement-Plans.

Die folgenden primären und sekundären Projektziele sind Gegenstand der Risikobetrachtung:
Hier folgt eine Auflistung der primären (mit dem Auftraggeber des Projekts vereinbarten) Ziele, ggf. heruntergebrochen nach Verfahrens- und Nutzungszielen. sowie der sekundären, innerhalb des Projekts vereinbarten Metaziele (dies sind in der Regel Verfahrensziele oder Meilensteinziele)

Risikomanagement Plan 

Risikobeschreibung

	Risiko No.
	Bereich

(
	Beschreibung

(
	Identifi-ziert am
	Auswirkung, Kosten

(
	Frühwarn-indikatoren

(
	Eintritts-wahrschein-lichkeit (%)
	Frühester Zeitpunkt der Auswirkung

(
	Eskalation spätestens

(
	Prio.

(

	1
	
	
	Datum
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Anmerkungen:

(: Hier kann eine Gliederung beispielsweise nach den Teilprojekten, nach technologischen Bereichen, aber auch nach Lösungsverantwortlichen erfolgen.

(: Geben Sie hier eine kurze Beschreibung des Risikos ein.

(: Was passiert, wenn das Risiko tatsächlich eintritt? Diese Beschreibung dient als Basis zur Abschätzung der Auswirkungen und damit der Priorisierung.

(: Gibt es Indikatoren, die im Vorfeld darauf hinweisen können, dass das Risiko eintreten wird ("Gewitterwolken" am Horizont)?

(: z.B. wird sich eine zu klein dimensionierte Datenbank erst dann auswirken, wenn eine bestimmte kritische Datenmenge zu verarbeiten ist. Wann wird das der Fall sein?

(: Wann spätestens müssen Sie den Eintritt des Risikos eskaliert haben, damit Notfall-Maßnahmen noch greifen können?

(: Hoch / Mittel / Niedrig gemäss Vereinbarung

 Risikoübersicht
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Massnahmenkatalog zur Risikominimierung

Risiko No.:   1

Bereich: z.B Softwareentwicklung, Infrastruktur, Teilprojekt, ...

Beschreibung:   Beschreibung des Risikos

Gesamtpriorität:   Hoch
	Massnahme
	Ziel der Massnahme
	Verantwortlich
	Termin Soll
	Status

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Risiko No.:   2

Bereich: z.B Softwareentwicklung, Infrastruktur, Teilprojekt, ...

Beschreibung:   Beschreibung des Risikos

Gesamtpriorität:   Mittel
	Massnahme
	Ziel der Massnahme
	Verantwortlich
	Termin Soll
	Status
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Hoch		      Mittel		Niedrig�Eintrittswahrscheinlichkeit





Niedrig			Mittel			Hoch�Auswirkung





Kurzbeschreibung Risiko No 3
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Kurzbeschreibung Risiko No 2





Kurzbeschreibung Risiko No 1
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Gelöste Risiken
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